
Grosser Gemeinderat Spiez Antrag des Gemeinderats
vom 21. Mai 2024

GGR-Nr. 225/2024, 24. Juni 2024

Beschluss des Grossen Gemeinderats

betreffend

Schul- und Sportanlagen, Erneuerung Beleuchtungen (LED) / 
Rahmenkredit von CHF 850‘000

Der Grosse Gemeinderat von Spiez

 auf Antrag des Gemeinderats
 gestützt auf Art. 40.1 a) der Gemeindeordnung

beschliesst:

1. Der Erneuerung der Beleuchtung (LED) der Schul- und Sportanlagen wird zugestimmt. 

2. Hierfür wird ein Verpflichtungskredit von CHF 850'000 zu Lasten der Investitionsrechnung 
bewilligt. 

3. Die Abrechnung über diesen Rahmenkredit ist nach Beendigung der Arbeiten dem Grossen 
Gemeinderat zur Kenntnisnahme vorzulegen. 

4. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftrag. 
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1. Ausgangslage

Seit September 2023 darf ein Grossteil der konventionellen Leuchtstofflampen in Europa und in 
der Schweiz nicht mehr in Verkehr gebracht werden. Massgeblich dafür sind die in diesem Zu-
sammenhang geltenden EU-Richtlinien, welchen sich die Schweiz anschliesst. Ziel der Richtli-
nien ist es, die bestehenden, konventionellen Leuchtmittel mit einem hohen Energieverbrauch 
und umweltschädigendem Quecksilbergehalt vom Markt zu nehmen. Durch das Verbot der fluo-
reszierenden Leuchtstofflampen (FL-Lampen) sind Anpassungen an den bestehenden Anlagen 
unerlässlich. Damit in Zukunft die Funktionalität, Lichtqualität und Effizienz der Beleuchtungsan-
lagen gewährleistet werden können, hat die entsprechende Fachabteilung die Firma EM Elek-
tro-Material AG mit der Planung für die Erneuerungen beauftragt. Die Berner Firma ist speziali-
siert auf Lichtplanungen und bietet eine kompetente Beratung an. Aufgrund der erwähnten Kri-
terien ist ein einfacher Austausch der Leuchtmittel in den meisten Fällen nicht möglich (fehlen-
des Ersatzmaterial) und es wird ein mittelfristiger Leuchtenersatz angestrebt. 
Die Beleuchtungen in den Turnhallen konnten bis auf Ausnahme der Turnhalle Roggern bereits 
über die laufende Rechnung erfolgreich umgesetzt werden. Jene Schulanlage, bei der in naher 
Zukunft ein geplantes Projekt ansteht (Erweiterung Schulanlage Spiezmoos), ist in diesem Rah-
menkredit nicht enthalten. Diese Erneuerung der Beleuchtung soll im Rahmen des Baukredits 
ausgeführt werden. 
Bei den Sportplatz-Beleuchtungen SH Einigen und Räumli (nur Leuchtmittel) fallen die Kosten 
deutlich tiefer aus, weshalb sie mittels Erfolgsrechnung (Unterhalt der Anlagen) abgewickelt wer-
den. 

2. Bericht

Für die Umsetzung werden die ortsansässigen Elektrofirmen beauftragt, welche bereits den Un-
terhalt der jeweiligen Anlagen ausführen. Die Firmen verfügen über viel Know-how der Haus-
technikinstallationen und kennen die Begebenheiten vor Ort. Die Umbauarbeiten in den Anlagen 
werden etappiert, da diese während den Schulferien stattfinden müssen. Dies hat den positiven 
Nebeneffekt, dass noch bestehendes Ersatzmaterial in den kommenden Jahren aufgebraucht 
werden kann und nicht funktionstüchtiges Material entsorgt wird (graue Energie).
Der Umbau der Sportplätze wird voraussichtlich allesamt im Herbst 2024 ausgeführt. Die dazu 
nötigen Prüfungen der Beleuchtungsmasten wurden bereits durch die Firma SPET GmbH 
(Schweizerische Prüfstelle für Elektrotragwerke) ausgeführt. Durch deren Prüfbericht sind die 
vorgängig nötigen, baulichen Massnahmen und Kosten bekannt.
Durch die Umrüstung auf LED-Beleuchtungen können in den Innenräumen ca. 20 % des Strom-
konsums - bei einer verbesserten Lichtstärke - eingespart werden. Bei den Sportplätzen beträgt 
diese Einsparung gemäss den Fachplanern ca. 25 %. Die Massnahmen werden sich positiv auf 
die kommenden Reaudits des Energiestadt-Labels auswirken.

Umbau geplante Anlagen:
 Schulanlage Hofachern (inkl. Aula und Korridore)
 Schulanlage Faulensee (inkl. Korridore und Kindergarten)
 Schulanlage Hondrich (inkl. Aula, Kindergarten und Korridore)
 Schulanlage Spiezwiler (inkl. Aula, Kindergarten und Korridore)
 Schulanlage Einigen (inkl. Korridore)
 Schulanlage Räumli (inkl. Aula, Kindergarten und Korridore)
 Schulzentrum Längenstein (Gebäude A und C)

 Sportplatz (Hartplatz) ABC-Zentrum
 Sportplatz (Rasenplatz) Seematte
 Sportplatz (Hartplatz und Rasenplatz) Hofachern
 Sportplatz (Hartplatz und Rasenplatz) Dürrenbühl
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3. Finanzielle Auswirkungen

Aufgrund der eingeholten Unternehmerofferten wird mit folgenden Kosten gerechnet: (gerundet)

Objekt/Anlage Betrag

Schulanlage Hofachern CHF 88'000.00
Schulanlage Faulensee CHF 55'000.00
Schulanlage Hondrich CHF 55'000.00
Schulanlage Spiezwiler CHF 73'000.00
Schulanlage Einigen CHF 76'000.00
Schulanlage Räumli CHF 156'000.00
Schulzentrum Längenstein CHF 159’000.00

Sportplatz ABC-Zentrum CHF 39'000.00
Sportplatz Seematte CHF 39'000.00
Sportplatz Hofachern CHF 54'000.00
Sportplatz Dürrenbühl CHF 56’000.00

Inkl. Anpassungsarbeiten der Beleuchtungsmasten, Einkürzungen, 
Verstärkungen und Ersatz, Reserve

Total Gesamtkosten inkl. 8.1% MwSt. CHF 850'000.00

Mit dem Rahmenkredit werden Einzelvorhaben zusammengefasst, welche in einem sachlichen 
Zusammenhang stehen. Gegenüber dem herkömmlichen Verpflichtungskredit (Objektkredit) hat 
der Rahmenkredit den Vorteil, dass die Massnahmen zeitlich flexibler umgesetzt werden können 
und nicht für jede Anlage separat ein Kredit beantragt werden muss. Je nach Kapazitäten der 
einzeln Firmen oder Bestand des Ersatzmaterials kann so die jeweilige Umrüstung der Anlage 
gestaffelt und optimal erfolgen.

Im Finanzplan 2024 – 2028 ist für diese vorgesehenen Massnahmen für die nächsten fünf Jah-
re insgesamt ein Betrag von CHF 540'000 eingestellt. Die damalige Kostenschätzung beruht le-
diglich auf den Leuchtmitteln ohne die Berücksichtigung der Anspassungsarbeiten der Beleuch-
tungsmasten. Die einzelnen Vorhaben, welche in den Jahren 2024 bis zirka 2028 umgesetzt 
werden, sollen dem Gemeinderat Ende Jahr jeweils mit einer Kreditkontrolle vorgelegt werden. 

Nach Beendigung der Arbeiten wird der Rahmenkredit beim finanzkompetenten Organ (Grosser 
Gemeinderat) abgerechnet respektive zur Kenntnis gebracht.

Die Kosten für die Projekte werden gemäss HRM2 alle der Anlagenkategorie „Gebäude/Hoch-
bauten“ (1404) zugeordnet. Die Nutzungsdauer beträgt 25 Jahre, der Abschreibungssatz beträgt 
4 %. Die Abschreibungen erfolgen auf dem Produkt 4201. Es ist mit jährlichen Folgekosten in 
den ersten zehn Jahren von CHF 47’260 zu rechnen.

4. Antrag

Dem Grossen Gemeinderat wird beantragt, dem Verpflichtungskredit zuzustimmen.

Beilagen
 Folgekostentabelle

Spiez, 21. Mai 2024


